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1 Ein Ausflug in den ZooLesespurgeschichte leicht

Ein Ausflug in den Zoo

Marie und Paula lieben Tiere. Deswegen gehen sie mit ihren Eltern in den Zoo.
Marie fragt: „Dürfen wir alleine herumlaufen?“
Maries Mama nickt: „Ja, in zwei Stunden treffen wir uns bei den Tigern.“
Die Freundinnen freuen sich. 

Willst du wissen, was Marie und Paula erleben? Dann beginne bei 1 mit 
dem Lesen. 

1  Am Eingang verabschieden sich die Eltern und verschwinden. Ein paar 
Meter weiter steht ein großes Nashorn aus Stein. 

 Marie schlägt vor: „Lass uns zu dem Nashorn gehen!“

2  Leider gibt es hier keine Robben. In diesem Becken schwimmen nur Fische 
und es gibt zwei Eisbären. Eisbären leben eigentlich am Nordpol. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

3  Hier bist du richtig. Aber im Vogelhaus ist es laut und es stinkt. Marie und 
Paula wollen lieber zu den Kaninchen im Streichelzoo. 

4  Am Kiosk kaufen sich Paula und Marie ein leckeres Eis. Danach gehen sie 
zum ersten Gehege. Dort sind Affen mit einem langen Schwanz.

5  Pinguine sind zwar Vögel, aber sie zwitschern nicht. Sie schwimmen sehr 
schnell und essen Fische. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

6  Leider falsch! Hier gibt es Würstchen, aber kein Eis. Beim nächsten Besuch 
wollen die zwei Mädchen dort etwas essen. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

7  Das ist ein Elefant aus Stein, kein Nashorn. Beide Tiere sind grau und groß 
und leben in Afrika. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

8  Bei den Robben wirft ein Pfleger Fische ins Wasser.   
Eine Robbe klatscht mit den Flossen und fängt mit dem 
Maul einen Fisch.

 Dann gehen Paula und Marie zum Vogelhaus. Dort hören 
sie ein lautes Zwitschern. 

9  Das sind Leoparden, keine Tiger! Beide Tiere sind gefährliche, große 
 Katzen. Aber keine Angst! Sie sind hinter Gittern.

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.
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1 Ein Ausflug in den ZooLesespurgeschichte schwer

Ein Ausflug in den Zoo

Marie hat Besuch von ihrer Freundin Paula. Die zwei Mädchen lieben Tiere. Deswegen 
machen sie gemeinsam mit Maries Eltern einen Ausflug in den Zoo. 
„Dürfen wir alleine herumlaufen?“, fragt Marie. 
Maries Mama nickt. „Ja, aber achtet auf die Schilder und verlauft euch nicht. In zwei Stunden 
treffen wir uns bei den Tigern.“
Die Freundinnen freuen sich und versprechen, dass sie pünktlich sind. 

Willst du wissen, was Marie und Paula erleben? Dann beginne bei 1 mit dem Lesen. 

1  Am Eingang verabschieden sich Maries Eltern und laufen los. Marie und Paula warten 
noch ein paar Minuten. Sie überlegen, wo sie zuerst hingehen wollen. 

 Ein paar Meter weiter steht ein großes Nashorn aus Stein. 
 „Lass uns zu dem Nashorn gehen! Das ist mein Lieblingstier“, schlägt Marie vor.

2  Leider gibt es hier keine Robben. In diesem Becken schwimmen nur Fische und ein 
Eisbär. Eisbären essen Robben. Sie sollten sich besser nicht treffen. Sie leben eigent-
lich am Nordpol und haben ein weißes Fell. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

3  Hier bist du richtig, aber im Vogelhaus ist es laut und es stinkt. Deswegen gehen Marie 
und Paula bald wieder. Sie wollen lieber zu den Kaninchen im Streichelzoo. 

  Die Mädchen sehen hier einen großen bunten Vogel, der sprechen kann.  
Wie heißt er? 

 Lösung:        

4  Am Kiosk kauft Paula drei Kugeln Erdbeereis. Marie entscheidet sich für zwei Kugeln 
Schokolade. Die zwei Freundinnen essen ihr Eis und gehen zum ersten Gehege. Dort 
sind viele Affen mit einem rosa Po und einem langen Schwanz.

5  Hier bist du falsch! Pinguine sind auch Vögel, aber sie zwitschern nicht. Dafür kön-
nen sie schnell schwimmen. Am liebsten essen sie Fische. Sie wohnen eigentlich am 
 Südpol.

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

6  Leider falsch! Hier gibt es kein Eis, nur Würstchen. Beim nächsten Besuch wollen die 
zwei Mädchen dort etwas essen. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

7  Das ist ein Elefant aus Stein, aber kein Nashorn. Beide Tiere sind grau und groß und 
leben in Afrika. 

 Lies die letzte Stelle noch einmal, um die richtige Spur zu finden.

8  Robbenfütterung um 15 Uhr! Das steht auf einem Schild bei den 
Robben.

 „Das ist jetzt!“, ruft Marie. 
 Sie sehen einem Pfleger zu, wie er Fische aus einem Eimer ins 

Wasser wirft. Eine Robbe klatscht mit den Flossen und fängt mit dem 
Maul einen Fisch. 

 Nach der Fütterung spazieren sie zum Vogelhaus. Dort hören sie ein lautes  Zwitschern.
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Die RadtourLesespurlandkarte
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1 Der elfte GeburtstagLesespurgeschichte leicht

Der elfte Geburtstag

Endlich! Tilda wird elf. Zu ihrem Geburtstag hat sie fünf Freunde für eine 
 Übernachtungsparty eingeladen. Ungeduldig steht Tilda am Fenster und wartet 
auf ihre Gäste Leonie, Jannik, Tim, Josefine und Emilia. 

Willst du mitfeiern? Dann beginne bei 1 mit dem Lesen.

1  Tildas Freunde rufen im Chor: „Alles Gute zum Geburtstag!“
 Dann gratulieren sie Tilda nacheinander. 
 Tilda sagt: „Schaut mal! Ich habe ein Handy bekommen! Es ist das alte von 

meiner Mama.“ 
 Tilda geht zum Regal. Hier liegt ihr neues Handy. 

2  Die Chips wollen die Freunde später essen. Vielleicht spielen sie ja nach 
dem Film noch etwas. Erst einmal wollen sie Popcorn. 

3  Alle Geschenke sind ausgepackt. Von Emilia hat Tilda zum Beispiel ein 
Buch bekommen. Toll! Tilda liebt lesen!

 Jetzt haben sie Hunger. Die Freunde gehen zur Kommode. Dort stehen ein 
Kuchen und Getränke. 

4  Tilda sucht die CD mit ihrer Lieblingsmusik. Die Freunde 
tanzen, bis sie nicht mehr können. 

 Tilda schlägt vor: „Lasst uns etwas spielen!“ 
 Alle sind einverstanden und sie gehen zu einer Schachtel mit 

Tieren darauf. 

5  Dieses Spiel macht auch viel Spaß. Man muss aus Buchstaben Wörter 
legen. Heute wollen die Freunde aber etwas anderes spielen. Suche eine 
Box mit Tieren darauf. 

6  Genau, hier hat Tildas Papa Popcorn vorbereitet. Falls 
die Freunde einen Film schauen wollen. Das machen sie 
jetzt auch. Alle setzen sich vor den großen Fernseher. 

7  Beim Computer bist du falsch. Der ist viel zu klein für einen Filmabend. Die 
Freunde wollen einen Film auf einem Fernseher gucken. 

8  Beim Bett bist du leider falsch. Die Freunde kuscheln sich jeder einzeln in 
ihre Schlafsäcke. Auch Tilda schläft in ihrem Schlafsack. Das ist doch klar!

9  Du bist beim falschen Regal! Hier bewahrt Tilda Bücher und Spielsachen 
auf. Schau nach einem Regal mit einem Handy. Findest du es?
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1 Der elfte GeburtstagLesespurgeschichte schwer

Der elfte Geburtstag

Endlich! Tilda wird elf Jahre alt. Zu ihrem Geburtstag hat sie fünf Freunde für eine Übernach-
tungsparty eingeladen. Für die Party hat sie ihr Zimmer schön dekoriert. Es gibt leckeren 
Kuchen, Limonade und sogar Popcorn. Ungeduldig steht Tilda am Fenster und wartet auf 
ihre Gäste Leonie, Jannik, Tim, Josefine und Emilia.

Willst du mitfeiern? Dann beginne bei 1 mit dem Lesen.

1  Leonie kommt als Erste. Ein paar Minuten später kommen auch die anderen.
 „Alles Gute zum Geburtstag!“, rufen die Freunde im Chor. Sie gratulieren Tilda und 

singen ein Geburtstagslied.
 „Was hast du von deinen Eltern bekommen?“, fragt Tim. 
 „Ein Handy!“ Tilda freut sich sehr. „Es ist das alte von meiner Mama. Aber es funktioniert 

gut und ist toll!“
 Sie läuft zum Regal, wo das Handy liegt. 

2  Die Chips wollen sie später essen. Vielleicht spielen sie nach dem Film ja noch etwas.
 Zum Film wollen sie aber lieber wie im Kino Popcorn essen. 

3  Alle Geschenke sind ausgepackt. Von Emilia hat Tilda zum Beispiel ein Buch bekom-
men. Toll! Tilda liebt es zu lesen, besonders Gruselgeschichten!

 Jetzt haben die Freunde Hunger. Sie gehen zur Kommode. Dort stehen ein Kuchen und 
Getränke.

 „Der sieht sehr lecker aus“, sagt Jannik. 

4  Tilda sucht die CD mit ihrer Lieblingsmusik. Die Freunde tanzen, bis sie nicht mehr 
können.

 „Lasst uns etwas spielen! Meine Oma hat mir ein neues Spiel geschenkt. 
Ich glaube, das ist witzig und spannend“, schlägt Tilda vor. 

 Alle sind einverstanden und sie gehen zu einer Schachtel mit Tieren 
darauf.

5  Dieses Spiel macht auch viel Spaß. Man muss Wörter aus Buchstaben legen. Heute 
wollen die Freunde aber lieber etwas Lustigeres spielen. In der Schule müssen sie 
genug Wörter erfinden. 

6  Genau, hier hat Tildas Papa Popcorn vorbereitet. Salziges und 
süßes, falls die Freunde einen Film schauen wollen. Das machen 
sie jetzt auch. 

 Alle freuen sich und setzen sich vor den großen Fernseher. 

 Woraus wird Popcorn gemacht? Schreibe auf: 

7  Beim Computer bist du falsch. Der ist viel zu klein für einen Filmabend. Die Freunde 
wollen einen Film auf einem Fernseher gucken.

8  Beim Bett bist du leider falsch. Die Freunde kuscheln sich jeder einzeln in ihre Schlaf-
säcke. Auch Tilda schläft in ihrem Schlafsack. Das ist doch klar!

9  Du bist beim falschen Regal. Hier bewahrt Tilda ihre Bücher und Spielsachen auf. 
Schau mal im Regal auf der anderen Seite des Zimmers. Findest du dort das Handy?
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Spaß im SpieleparadiesLesespurlandkarte
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1 Ein Ferientag auf dem PferdehofLesespurgeschichte leicht

Ein Ferientag auf dem Pferdehof

Lotta ist glücklich. Sie darf eine Woche lang allein Ferien auf einem Pferdehof 
machen. Das hat sie sich schon lange gewünscht. 
Heute um 10 Uhr ist ein Ausritt mit Federwolke geplant. Darauf freut Lotta sich 
sehr. Treffpunkt ist die Box von Federwolke.

Willst du wissen, wie Lottas Tag auf dem Pferdehof aussieht? Dann 
beginne bei 1 mit dem Lesen.  

1  Nach dem Frühstück geht Lotta zum Stall. Federwolke wartet schon. Das 
Pferd schnaubt. Lotta drückt ihr Gesicht an den weichen Hals und fragt: 
„Magst du eine Karotte?“

 Federwolke wiehert. Das heißt wohl ja. Also geht Lotta mit dem Pferd zum 
Sack voller Karotten.

2  Das ist die Badestelle. Hier ist kein Platz für fünf Pferde und fünf Reiter. Du 
musst zur Lichtung am Fluss. Schnell! 

3  Federwolke bleibt beim Striegeln und Bürsten ruhig stehen. Danach sieht 
Federwolke wieder aus wie sie heißt: weiß und flauschig. 

 Jetzt kann Lotta das Pferd satteln. Dazu geht sie mit Federwolke zum Sattel 
in der Sattelkammer.

4  Hier bist du falsch! Pferdepfleger Klaus kann dir nicht helfen. Er muss die 
Boxen ausmisten. Dafür trägt er seine Arbeitskleidung. Vielleicht kannst du 
ihm nach dem Ausreiten helfen. Aber suche zuerst den Reitlehrer. Er hat 
einen Reithelm auf.

5  Das ist der falsche Sack. Hier sind Äpfel drin. Federwolke bekommt aber 
eine Karotte. Äpfel mögen Pferde auch. Aber am liebsten essen sie Gras 
und Heu. Bitte gib einem Pferd keinen Zuckerwürfel. Das ist sehr ungesund 
für Pferde. 

6  Du bist zu weit gelaufen. Auf diesem Platz kann man über Hindernisse 
springen. Das kann Lotta leider noch nicht. Aber hoffentlich lernt sie es 
irgendwann. Du musst zum Reitplatz mit den drei Pferden.

7  Mit der flachen Hand füttert Lotta Federwolke die Karotte. Die 
weichen Lippen des Pferdes kitzeln. Vor dem Satteln muss Lotta 
Federwolke putzen. Jedes Pferd hat seine eigene Kiste. Also 
führt Lotta Federwolke zu ihrer Kiste mit Putzzeug. 

8  Die Pferde trinken aus dem Fluss. Die Reiter machen es sich im 
Gras bequem und Lotta ist sehr glücklich. Hier ist es so schön! Hoffentlich 
reiten sie nicht so schnell wieder zurück. 
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1 Ein Ferientag auf dem PferdehofLesespurgeschichte schwer

Ein Ferientag auf dem Pferdehof

Lotta ist glücklich. Sie darf Ferien auf einem Pferdehof machen. Eine Woche ohne Eltern mit 
Pferden und reiten. Das hat sie sich schon lange gewünscht. 
Heute um 10 Uhr ist ein Ausritt mit Federwolke geplant. Darauf freut sich Lotta sehr. Treff-
punkt ist die Box von Federwolke.

Willst du wissen, wie Lottas Tag auf dem Pferdehof aussieht? Dann beginne bei 1 mit 
dem Lesen. 

1  Nach dem Frühstück geht Lotta zum Stall. Ihr Lieblingspferd Federwolke wartet schon. 
Das Pferd schnaubt, als es Lotta entdeckt. Lotta streichelt den weichen Hals und drückt 
ihr Gesicht in die Mähne. 

 „Magst du eine Karotte?“, fragt Lotta. 
 Federwolke wiehert. Das heißt wohl ja. Also geht Lotta mit dem Pferd zum Sack voller 

Karotten.

2  Das ist die Badestelle. Hier ist kein Platz für fünf Pferde und fünf Reiter. Du musst zur 
Lichtung am Fluss. Schnell! Die Pferde haben Durst. Pferde trinken 30 bis 50 Liter 
Wasser am Tag. Manchmal sogar bis zu 70 Liter oder mehr. 

3  Federwolke bleibt beim Striegeln und Bürsten ruhig stehen und hebt sogar freiwillig 
die Füße zum Auskratzen der Hufen. Danach sieht Federwolke wieder aus wie sie 
heißt: weiß und flauschig. Lotta streichelt ihr über den Rücken. Alles sauber und glatt. 
Gut, jetzt kann Lotta das Pferd satteln. Dazu geht sie mit Federwolke zum Sattel in der 
 Sattelkammer.

4  Hier bist du falsch! Pferdepfleger Klaus kann dir heute nicht helfen. Er muss die Boxen 
ausmisten. Dazu trägt er seine Arbeitskleidung und Gummistiefel, außerdem hat er 
eine  Mistgabel in der Hand. Vielleicht kannst du ihm nach dem Ausreiten helfen. Aber 
suche zuerst den Reitlehrer. Er hat einen Reithelm auf.

5  Das ist der falsche Sack. Hier sind Äpfel drin. Federwolke bekommt aber eine Karotte. 
Äpfel mögen Pferde auch. Aber am liebsten essen sie Gras oder Heu. Bitte gib einem 
Pferd keinen Zuckerwürfel. Das macht die Zähne kaputt. Wie bei Menschen. 

6  Du bist zu weit gelaufen. Auf diesem Platz kann man über Hindernisse springen. Das 
kann Lotta leider noch nicht. Aber hoffentlich lernt sie es irgendwann. Ihr Traum ist es, 
einmal bei einem Turnier mitzumachen. Jetzt musst du jedoch zum Reitplatz mit den 
drei Pferden.

7  Mit der flachen Hand füttert Lotta Federwolke die Karotte. Die weichen Lippen 
des Pferdes kitzeln auf der Haut. Damit das Fell von Federwolke schön 
sauber ist und der Sattel nicht drückt, muss Lotta das Pferd vor dem Ausritt 
putzen. Jedes Pferd hat seine eigene Kiste. Also führt Lotta Federwolke 
zu ihrer Kiste mit Putzzeug.

8  Die Pferde trinken aus dem Fluss und die Reiter machen es sich im Gras 
bequem und ruhen sich aus. Lotta ist sehr glücklich. Hier ist es so schön! Hoffentlich 
reiten sie nicht so schnell wieder zurück.
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Ein Ferientag auf dem PferdehofLösung

Meine Lösungsspur: 1 ,
 

7 ,
 

3 ,
 

11 ,
 

13 ,
 

9 ,
 

12 ,
 

8 

Lösungssatz zu 12 : Schritt, Trab, Galopp

Lösungssatz:  Die Pferde heißen Federwolke, Chili, Waldfee, Silberstrahl, 
Nugat.
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1 Urlaub in der FerienanlageLesespurgeschichte leicht

Urlaub in der Ferienanlage

Johanna macht mit ihrer Familie zwei Wochen Urlaub in einer Ferienanlage in 
Spanien. Den ganzen Tag faulenzen, nicht lernen und viel Spaß haben. Das 
ist so toll! Jeder Tag beginnt mit einem ausgiebigen Frühstück im Essensraum 
der Ferienanlage.

Willst du mit Johanna einen tollen Urlaubstag verbringen? Dann beginne 
bei 1 mit dem Lesen. 

1  Johannas Eltern und ihr kleiner Bruder Theo sitzen beim Frühstück. 
Johanna hat Hunger. Am Büfett holt sie sich erst einmal ein Brötchen, 
Rührei und ein Glas Saft. 

2  Mit den Betreuern für die Jugendlichen machen sie viele lustige Spiele. 
Johanna bekommt Bauchweh vom Lachen. Anschließend schaut Johanna 
mit Candela im Kino einen Film. 

3  Genau, auf dieser Bank zählen die Freundinnen die Sterne. Außerdem 
betrachten sie den Mond. Schade, dass Candela so weit weg wohnt. Aber 
sie wollen sich schreiben und telefonieren.

 Das war wirklich ein toller Urlaubstag! Hoffentlich wird es morgen genauso 
spannend!

4  Hier bist du richtig! Zuerst machen sie mit dem 
 großen Bus eine Stadtrundfahrt. Dann parkt der 
Bus. Johanna sieht viele Stände mit Obst, Gemüse 
und Kleidung. Sie sind auf einem Markt.

5  Johanna taucht und spielt mit Theo im Pool. 
 Dann ruft ihre Mutter die beiden. Schnell ziehen sie sich um und gehen mit 

den Eltern zum großen Bus.

6  Von der Terrasse aus kann man die Sterne auch betrachten. Johanna und 
Candela sitzen aber auf einer Bank im Park mit den Palmen. 

7  Das ist die Bar. Hier gibt es abends Getränke. Johanna trinkt meist einen 
Fruchtsaft mit einem Stück Ananas an der Seite. Manchmal steckt ein 
Schirmchen in der Ananas. Jetzt musst du aber zum Büfett.

8  Das ist ein Eiswagen. Hier gibt es Eis. Johanna geht mit ihrer Familie aber 
über den Markt.

9  Der Film im Kino ist auf Spanisch. Aber es gibt einen deutschen Untertitel. 
Der Film ist ganz okay.

 Mittlerweile ist es dunkel geworden. Daher wollen Johanna und Candela 
im Palmenpark auf einer Bank Sterne schauen. Kommst du mit? 
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1 Urlaub in der FerienanlageLesespurgeschichte schwer

Urlaub in der Ferienanlage

Johanna macht mit ihrer Familie zwei Wochen Urlaub in einer Ferienanlage in Spanien. Den 
ganzen Tag faulenzen, nicht lernen und viel Spaß haben. Das ist so toll! Johanna war letztes 
Jahr schon hier. Deswegen kennt sie sich aus und weiß genau, was sie dort alles machen 
will. Jeder Tag beginnt mit einem ausgiebigen Frühstück im Essensraum der Ferienanlage.

Willst du mit Johanna einen tollen Urlaubstag verbringen? Dann beginne bei 1 mit 
dem Lesen. 

1  Johannas Eltern und ihr kleiner Bruder Theo sitzen beim Frühstück und essen. Johanna 
hat Hunger. Am Büfett stellt sie ihre Sachen auf ein Tablett.

 Verbinde die Wörter. Dann weißt du, was Johanna isst und trinkt.

 Marmeladen-   saft

 Obst-    ei

 Orangen-   salat

 Rühr-    brötchen

2  Mit den Betreuern für die Jugendlichen machen sie viele lustige Spiele. Bei einem 
müssen sie ein Lied singen und nach Ansage einen Fuß oder einen Arm heben, die 
Zunge rausstrecken oder den Kopf schütteln. Natürlich gibt das viel Chaos. Johanna 
hat Bauchweh vom Lachen. 

 Anschließend schaut Johanna mit Candela im Kino einen Film.

3  Genau, auf dieser Bank zählen die beiden die Sterne. Noch lange unterhalten sich die 
zwei Urlaubsfreundinnen und schauen zu, wie der Mond hinter einer Wolke verschwin-
det. Schade, dass Candela so weit weg wohnt. Aber sie wollen sich schreiben und 
telefonieren. Und vielleicht sehen sie sich ja nächstes Jahr wieder.

 Das war wirklich ein toller Urlaubstag! Hoffentlich wird es morgen genauso spannend!

4  Hier bist du richtig! Mit dem großen Bus machen sie einen Aus-
flug in eine Stadt. Zuerst machen sie eine Stadtrundfahrt, dann 
parkt der Bus und sie dürfen aussteigen. Johanna sieht viele 
Stände mit Obst, Gemüse, Käse, Kleidung und anderen Dingen. 
Es riecht gut, alle rufen durcheinander. Sie sind auf einem Markt. Der ist ganz anders 
als der Markt, den Johanna von zu Hause kennt. 

5  Am Pool legt Johanna ihr Handtuch auf eine Liege und springt ins Wasser. Sie schwimmt 
eine Runde im kühlen Wasser und spielt mit Theo. 

 „Kinder, kommt bitte aus dem Wasser und zieht euch an! Sonst kommen wir zu spät 
zum Ausflug“, ruft ihre Mutter. 

 Schnell klettern die beiden aus dem Wasser, schlüpfen in trockene Kleidung und gehen 
mit den Eltern zum großen Reisebus.

6  Von der Terrasse aus kann man die Sterne auch betrachten. Johanna und Candela 
sitzen aber auf einer Bank im Park. 

7  Das ist die Bar. Hier gibt es abends Getränke. Johanna trinkt meist einen Fruchtsaft 
mit einem Stück Ananas an der Seite. Manchmal steckt ein Schirmchen in der Ananas. 
Das sieht toll aus! Jetzt musst du aber zum Büfett.
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Das MinigolfturnierLesespurlandkarte
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